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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Berg : 1. FC Bayreuth II 
Samstag, 23.09.2023, 16:00 Uhr

Greim macht den Sack zu

Als Holger Fischer sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon
wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte
gerade den 1. FC Bayreuth II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der 1. FC Bayreuth II meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Greim und Fischer, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Frinzel / Behr die Begegnung gegen Schilinski /
Yesuf Jemal mit 1:3 verloren. Auf dem falschen Fuß erwischten Greim / Fischer ihre Gegner
Eichmeier / Weber beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Nach den ersten Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
1 gegenüber. In vier Sätzen siegte wenig später Alexander Greim gegen Fuad Yesuf Jemal und gab
dabei nur einen Satz ab. Der Start in die Partie hätte für Thomas Frinzel besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Tom Schilinski noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenig später ging es beim Stand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Thomas
Behr nachfolgend gegen Andreas Weber. Holger Fischer machte mit Benjamin Eichmeier bei seinem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:1. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Alexander Greim nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch
diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Einen Zähler für die Gäste musste Thomas Frinzel im
Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Fuad Yesuf Jemal hinnehmen. Einen Sieg holte
anschließend Thomas Behr hingegen bei seinem 3:1 gegen Benjamin Eichmeier. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV Berg 7 Punkte, 1. FC
Bayreuth II 2 Punkte. Zwar brachte Andreas Weber Holger Fischer phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Holger Fischer mit 3:1 durch. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Berg in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.10.2023 gegen den TTC
1990 Hof II an. Für den 1. FC Bayreuth II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
1990 Hof II am 29.09.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:2 geht.

 Statistik:
 SV Berg

Doppel: Frinzel / Behr 0:1, Greim / Fischer 1:0 
Einzel: A. Greim 2:0, T. Frinzel 1:1, T. Behr 2:0, H. Fischer 2:0 

 1. FC Bayreuth II
Doppel: Schilinski / Yesuf Jemal 1:0, Eichmeier / Weber 0:1 
Einzel: T. Schilinski 0:2, F. Jemal 1:1, B. Eichmeier 0:2, A. Weber 0:2
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